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Scheibenberg mit Ortsteil Oberscheibe
Staatlich anerkannter Erholungsort
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OBERSCHEIBE

Liebe Oberscheibener und liebe
Scheibenberger, sehr verehrte
Gäste,

die Faschingssaison 2016/2017 
ging am heutigen Aschermitt-
woch zu Ende. Wir möchten 
die folgenden Zeilen nutzen 
und einen Rückblick auf die 
vergangenen Tage geben. Die 
diesjährige Saison stand un-
ter dem Motto „Feiern wie 
im Wilden Westen, mit Euch 
als unseren Faschingsgästen!“ 
und dies konnte man zum aus-
verkauften Faschingsball in 
der Turnhalle am vergangenen 
Samstag sehen. Überall wa-
ren Cowboys, Cowgirls, India-
ner und Squaws zu erblicken. 
Die Stimmung war wie im-
mer fantastisch. Am Sonntag  
konnten wir den Christlichen 
Körperbehindertenverein 
aus Annaberg, Besucher vom 
Marienstift in Schwarzenberg 
und die Senioren unseres 
Städtchens zu einem lustigen 
Faschingsnachmittag in der 
Turnhalle begrüßen. Mit Kaf-
fee und Kuchen waren die 
gemeinsamen Stunden wie im 
Fluge vergangen. Am Montag 
waren dann unsere kleinen 
Faschingsnarren an der Reihe. 
In der prall gefüllten Turnhalle 
waren Prinzessinnen, Piraten, 
Cowboys, Hexen und unzäh-
lige weitere tolle Kostüme zu 
bestaunen. Mit fetziger Musik 

Ortsteil Oberscheibe

Am 21. Januar 2017 hatten wir eine Ski-
wanderung bei herrlichem Winterwetter 
organisiert.                                          Seite  6
 

Christian-Lehmann-Oberschule

Am 23. Januar 2017 strömten unsere Schü-
ler und Lehrer an Ski- und Rodelhänge 
oder auf die Langlauf-Loipe.               Seite 9                    
 
 

und jeder Menge Süßigkeiten 
war es für alle Beteiligten ein 
Supernachmittag.

Ein ganz besonderer Dank geht 
an dieser Stelle an alle unsere 
Vereinsmitglieder. Ohne jeden 
Einzelnen von Euch wären diese  
Veranstaltungen nicht denkbar. 
Egal, ob Prinzengarde, Funken-
garde und Funkenmariechen, 
die bereits lange vor den Auf- 
tritten fleißig ihre Choreogra-
fien einstudieren, die Leute hin- 
ter Bar, Bierstand, Essens- 
verkauf und Einlass, unsere 
Männer, die tagelang mit dem 
Aufbau der Halle beschäftigt 
sind und die Frauen, die diese 
dann schmücken und nach der 
Veranstaltung reinigen, unsere 
DJs, unsere Präsidentin Karin 
Maier und alle, die sonst vor 
und hinter den Kulissen fleißig 
mithelfen. Ein riesengroßes  
Dankeschön an Euch alle!

Ein Dank gilt natürlich auch 
unserem Bürgermeister und 
der Stadtverwaltung, den Mit-
arbeitern im Bauhof und unse-
ren Sponsoren für ihre Unter-
stützung.

Wer von Euch Lust hätte auch 
gerne in der großen Garde zu 
tanzen (bevorzugt auch Män-
ner), sich auch gerne in einem 
lustigen – und manchmal auch 
etwas verrückten – Verein enga- 
gagieren will oder gern einmal 
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Prinzenpaar sein möchte, kann sich jederzeit gern mit uns in 
Verbindung setzen. 

Wir wünschen Euch für den kommenden Frühling und Sommer 
alles Gute und hoffen, Euch im November wieder als unsere 
Gäste begrüßen zu dürfen.

Bis dahin mit einem donnernden 
„SFV-Helau“

Euer Scheibenberger Faschingsverein SFV e.V.

Öffentliche Bekanntmachung über die Widerspruchsrechte  
gegen die Übermittlung oder Veröffentlichung von Daten aus 
dem Melderegister nach dem Bundesmeldegesetz (BMG)

Die Meldebehörden haben die in ihrem Zuständigkeitsbereich 
wohnhaften Einwohner zu registrieren, um deren Identität und 
Wohnungen feststellen und nachweisen zu können. Zur Erfül-
lung ihrer Aufgaben führen die Meldebehörden Melderegister, 
aus denen sie auch Auskünfte erteilen können.

Jeder Einwohner hat gegenüber der Meldebehörde - nach Maß-
gabe des Bundesmeldegesetzes - die Möglichkeit, bestimmten 
Datenübermittlungen (siehe A-E) zu widersprechen.

Die entsprechenden Anträge können in der Meldebehörde ge-
bührenfrei gestellt werden. Sofern Sie Widerspruch erheben, gilt 
dieser jeweils bis zum Widerruf. Seit 01. November 2015 gibt es 
nachfolgende Übermittlungssperren, die auf Antrag im Melde-
register eingetragen werden können. Einer Begründung bedarf 
es dazu nicht.

A) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das Bun-
desamt für das Personalmanagement der Bundeswehr
Soweit Sie die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen und das 18. 
Lebensjahr noch nicht vollendet haben, können Sie der Daten-
übermittlung gemäß § 36 Abs. 2 Satz 1 BMG in Verbindung mit 
(i.V.m) § 58 c Abs. 1 Satz 1 des Soldatengesetzes widersprechen.

B) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine 
öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft, der nicht die mel-
depflichtige Person angehört, sondern Familienangehörige der 
meldepflichtigen Person angehören
Sie können der Datenübermittlung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 
BMG i.V.m § 42 Abs. 2 BMG widersprechen.

C) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, 
Wählergruppen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstim-
mungen
Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 5 BMG 
i.V.m § 50 Abs. 1 BMG widersprechen.

D) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass 
von Alters- und Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder 
Rundfunk
Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 5 BMG 
i.V.m § 50 Abs. 2 BMG widersprechen.

E) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adress-
buchverlage
Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 5 BMG 
i.V.m § 50 Abs. 3 BMG widersprechen.

Einwohnermeldeamt Crottendorf

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
– März –

27.02. – 05.03.  TA Armbrecht Schlettau
 Tel. 0162/3280467

06.03. – 12.03. TA Beck Gelenau
 Tel. 0173/9173384
 TA Zieboll Ehrenfriedersdorf
 Tel. 037341/574380

13.03. – 19.03. Dr. Dathe-Schulz Gelenau 
 Tel. 0174/3160020

20.03. – 26.03.  TA Armbrecht Schlettau
 Tel. 0162/3280467

27.03. – 02.04. TA Lindner Thum OT Herold
 Tel. 0162/3794419
 TA Geisler Annaberg- Buchholz
 Tel. Tel. 0160/96246798

Der Bereitschaftsdienst beginnt wochentags jeweils 18.00 Uhr 
und endet am darauffolgenden Tag 6.00 Uhr. Die Wochenend- 
bereitschaft beginnt Freitag 18.00 Uhr und endet Montag 6.00 Uhr.  
Es wird gebeten, den tierärztlichen Bereitschaftsdienst nur in 
dringenden Fällen in Anspruch zu nehmen und sich vor dem 
Besuch des Notdienstes telefonisch anzukündigen.

Feuerwehrdienste

Scheibenberg:

Samstag,  04. März 2017, 19.00 Uhr, 19.00 Uhr, Gerätehaus
 Jahreshauptversammlung (Wehrleitung)

Montag, 13. März 2017, 19.00 Uhr, Gerätehaus
 OTS S & W (Kam. R. Behnert)

Montag, 27. März 2017, 19.00 Uhr, Gerätehaus
 Knoten & Leinenverbindungen (Kam. M. Gladewitz)

Oberscheibe:

Freitag, 10. März 2017, 19.30 Uhr, Dorfschule
 Knoten- & Leinenverbindungen (Kam. G. Langer) 
 Atemschutzüberwachung (Kam. A. Fiedler)

Freitag, 17. März 2017, 19.30 Uhr, Dorfschule
 Gefahren an Einsatzstellen (Kam. J. Hunger)

Jugendfeuerwehr Scheibenberg:

Montag, 13. März 2017, 17.00 Uhr, Gerätehaus
 Vorbereitung Regionalausscheid

Montag, 27. März 2017, 17.00 Uhr, Gerätehaus
 Vorbereitung Regionalausscheid

www.scheibenberg.de
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
– März –

Der ärztliche Bereitschaftsdienst (Bereitschaftsdienstzeiten: s.u.) 
ist unter der einheitlichen Rufnummer 03733/19222 zu erreichen.
Dort meldet sich die Rettungsleitstelle Annaberg, die Ihre An- 
liegen entgegen nimmt, „sortiert“ an den Dienst habenden Arzt 
weiterleitet oder Ihnen dessen Telefonnummer mitteilt.

Jubiläen
– März –

Geburtstage

02. März Frau Ilse Lohse, Silberstraße 35 90
03. März Herr Wolfgang Bock, August-Bebel-Str. 34 80
05. März Frau Barbara Richter, Rudolf-Breitscheid-Str. 19 80
10. März Frau Christa Trülzsch, Pfarrstraße 17 92
14. März Herr Siegfried Rötschke, Rudolf-Breitscheid-Str. 27 80
18. März Frau Ilse Hörnig, Schillerstraße 14 70

Die Stadtverwaltung gratuliert allen Jubilaren auf das Herzlichste.

Wer ab dem 70. Geburtstag jährlich im Amtsblatt genannt werden 
möchte, kann dies gerne schriftlich, möglichst 6 Wochen vor dem 
Geburtstag, bei der Stadtverwaltung Scheibenberg anmelden. 

Unsere Kindergartenkinder und der Bürgermeister besuchen 
Sie auch gern an Geburtstagen, die keine runden sind. Wer sich 
über den Besuch unserer Kindergartenkinder und des Bürger-
meisters freuen würde, den bitten wir, dies ebenfalls schriftlich 
der Stadtverwaltung Scheibenberg mitzuteilen.

Geänderte Öffnungszeiten Rathaus Scheibenberg

Montag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Dienstag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr 14.00 Uhr – 18:00 Uhr
Mittwoch                geschlossen
Donnerstag   9.00 Uhr – 12.00 Uhr  14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Freitag  9.00 Uhr – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Einwohnermeldeamt

Montag 13.00 Uhr – 17.00 Uhr  Scheibenberg
Dienstag 8.00 Uhr – 12.00 Uhr Crottendorf
 13.00 Uhr – 18.00 Uhr Crottendorf
Mittwoch                geschlossen
Donnerstag   8.00 Uhr – 12.00 Uhr  Crottendorf
 13.00 Uhr – 17.00 Uhr   Schlettau
Freitag                    geschlossen

Bereitschaftsdienstzeiten:

Mo/Di/Do  19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Mi  13.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Wochenende  Fr 13.00 Uhr bis Mo 7.00 Uhr
Feiertage  7.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
– März –

04. + 05.03. ZA Horwath Karlsbader Straße 3,
 Tel. 03733/66046 Annaberg-Buchholz

11. + 12.03. ZÄ Hebestreit Feldstraße 12,
 Tel. 037341/2245 Ehrenfriedersdorf

18. + 19.03. DS Kühn Str. der Freundschaft 25,
 Tel. 037297/4425 Jahnsbach
  
25. + 26.03. Dr. Steinberger An der Arztpraxis 56D
 Tel. 037344/8262 Crottendorf

Urlaubsmeldungen

Arztpraxis Lucie Armbrecht: 
vom 27. Februar 2017 bis 06. März 2017 ist Praxisurlaub.

Vertretung:
Dipl.-Med. H. u. M. Oehme, An der Arztpraxis 56 E
09474 Crottendorf, Tel. 037344/8261

Dipl.-Med. Kerstin Weiser, Salzweg 208
09474 Crottendorf, Tel. 037344/8470

Sitzungstermine

Bau- und Verwaltungsausschuss        Mittwoch, 1. März 2017
18.00 Uhr im Ratssaal Rathaus Scheibenberg

Ortschaftsrat Oberscheibe       Mittwoch, 15. März 2017
19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus

Stadtratssitzung           Montag, 20. März 2017
18.00 Uhr im Ratssaal Rathaus Scheibenberg
   
Alle Interessenten sind herzlich eingeladen.

Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst erfolgt in den Praxen 
der genannten niedergelassenen Zahnärzte samstags in der 
Zeit von 8.00 bis 11.00 Uhr, sonntags in der Zeit von 10.00 
bis 11.00 Uhr. Änderungen entnehmen Sie bitte der Presse! 
(Freie Presse samstags,  Annaberger Lokalseite Verschiedenes) 
Oder unter: www.zahnärzte-in-sachsen.de | Probleme mit 
den „Dritten“? Reparaturdienst im ADL-Auftragsannah-
me erfolgt durch den Zahnärzte-Notdienst, Zeppelinstraße 
10, 09456 Annaberg-Buchholz.

 Sprechstunde des Friedensrichters

 Der Friedensrichter Herr Gunter Groschupf hält an 
 jedem 2. Montag im Monat seine Sprechstunde ab. 

 Die nächste Sprechstunde findet am 13. März 2017, 
 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus Scheibenberg, 
 1. Obergeschoss, Zimmer gegenüber dem Aufzug, statt.

www.scheibenberg.com                    
Hier finden Sie das Amtsblatt im Internet.
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Auszug aus den Jagdpachtverträgen der Stadt 
Scheibenberg mit ihren Jagdpächtern:

§ 13 Hegemaßnahmen

(1) Der Verpächter unterstützt den Pächter bei der Erfüllung der 
auch ihm obliegenden Hegepflicht, insbesondere durch Überlas-
sung geeigneter, vorwiegend ungenutzter Flächen zwecks Anlage 
von Daueräsungsflächen und Wildwiesen zur Verbesserung der 
natürlichen Äsungsgrundlage und zur Vermeidung von Wildschä-
den. Über die Nutzung derartiger Flächen ist eine gesonderte 
Vereinbarung zu treffen. Der Pächter verpflichtet sich, diese Flä-
chen auf seine Kosten in der genannten Weise zu bepflanzen und 
dauerhaft zu erhalten.

(2) Der Verpächter verpflichtet sich, am Schutze des Wildes mit-
zuwirken. Hierzu wird er die Besitzer der land-, forst- und fische-
reiwirtschaftlich genutzten Grundstücke sowie die Einwohner der 
Stadt Scheibenberg jährlich zu Beginn der Brut- und Setzzeit An-
fang März im Amtsblatt der Stadt Scheibenberg dazu auffordern:

 a. In den Monaten März bis Juli zum Schutz des Jungwildes 
  und der Bodenbrüter Hunde im Jagdbezirk nur angeleint  
 mitzuführen.

 b. In den Monaten Mai und Juni beim Einsatz motorisierter 
  Mähmaschinen soweit vorhanden geeignete Wildretter zu 
  verwenden und den Zeitpunkt des Mähens mindestens 48 
  Stunden vorher dem Pächter mitzuteilen, damit dieser das  
 Jungwild rechtzeitig aus dem Gefahrengebiet verscheuchen  
 und Gelege retten kann.

 c. Bei der Bewirtschaftung ihrer Grundstücke darauf zu  
 achten, dass jagdliche Einrichtungen (Hochsitze, Fütterungen 
  usw.) nicht beschädigt werden.

 d. Verdächtige Beobachtungen und Funde dem Pächter  
 mitzuteilen, die auf Wilderei, Sachbeschädigung an jagd- 
 lichen Einrichtungen oder eine sonstige Straftat oder auf 
 eine Wildseuche schließen lassen (z.B. verendetes Wild,  
 Beschädigung von Hochsitzen, Schlingen, Fallen, unbekannte 
  Schüsse u.ä.).

(3) Der Pächter verpflichtet sich, auf fremdes Eigentum Rück- 
sicht zu nehmen, insbesondere bestellte Felder und aufwachsende 
Wiesen tunlichst zu schonen.

Spendenkonto 
„Für unner Scheimbarg“

Motto 2017: „Kinderwippe Oberscheibe 
– Kinderwippe Scheibenberg“

 Erzgebirgssparkasse 

 IBAN:  DE37 8705 4000 3582 0001 75
 BIC: WELADED1STB

 Kontostand per 13.02.2017: 780,86 Euro  

 Wir möchten uns ganz herzlich für Ihre Spende bedanken!

 Anlässlich unserer

 Diamantenen Hochzeit

vom 26. Januar 2017 möchten wir uns für die vielen Glück-
wünsche und Geschenke bei unseren Verwandten, Bekannten, 
Nachbarn sowie bei der Stadtverwaltung durch Herrn Bürger- 
meister Staib und der Kirchgemeinde durch Herrn Pfarrer 
Schmidt-Brücken und bei meinen Sportfrauen recht herzlich 
bedanken.

Ilona und Gottfried Schuster

Markt 6 · Annaberg-Buchholz · Tel. 03733/428679 · www.buero29.de
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Beachten Sie bitte auch unsere aktuellen Aushänge.
Ansprechpartner Fr. Klecha, Tel. 037349/76871

Schöne Aussichten

Im Januar luden sich die (Un)ruheständler, jetzt schon regel-
mäßig, den Bürgermeister unserer Stadt ein, um gemeinsam 
Rückblick auf das vergangene Jahr zu halten.  Mit einigen inte-
ressanten statistischen Zahlen und Berichten über Aktivitäten 
informierte Herr Michael Staib die Seniorinnen und Senioren. 
Mit Unterstützung von Frohmut Naumann konnte dies wieder 
aktuell und bildhaft geschehen. Man staunt immer wieder, was 
sich so in einem Jahr bewegt und verändert. Die Einladung für 
kommenden Januar wurde dabei auch gleich angeregt.

Ganz besonders freuten sich die Teilnehmer, dass „ihr Bürger-
meister“ auch noch die Zeit fand, gemeinsam mit seiner Sekretä-
rin, Frau Preiß, und Herrn Naumann zum Kaffee zu bleiben und 
dabei in angeregtem Gespräch auch Detailfragen zu diskutieren.

Die (Un)ruheständler haben in diesem Jahr noch viel vor:
23. Februar  Vortrag Diakonisches Werk Erzgeb.
30. März  Sport im Gesundheitshaus Pfeiffer 
20. April  Basteln mit dem Kreativstübchen 
18. Mai Birkenwagenausfahrt
29. Juni Sommerfest
      Juli Freilichttheater Greifensteine
31. August Ausfahrt zur Talsperre Eibenstock
28. September Fahrt mit der Preßnitztalbahn 
26. Oktober Museumsbesuch
30. November Vortrag Frau DM Mynett
      Dezember Weihnachtsveranstaltung
28. Dezember gemeinsame Weihnachtsfeier aller Gruppen

Lassen Sie sich einladen mitzukommen. Genaue Informationen 
bzw. Einladungen finden sie im Veranstaltungskalender, auf un-
serer Internetseite und an unserer „Fensterwerbung“.

Einen guten Start in den Frühling wünscht Ihnen Ihr
Scheibenberger Netz e.V.
Eva-Maria Klecha

Finanzamt Zschopau
August-Bebel-Str. 17
09405 Zschopau

Bekanntmachung 
über die Durchführung der Nachschätzung 

Auf Grund des § 11 des Gesetzes zur Schätzung des landwirt-
schaftlichen Kulturbodens (Bodenschätzungsgesetz, BodSchätzG 
vom 20. Dezember 2007) wird in der 

Gemarkung:  Scheibenberg                                                           
Gemeinde: Stadt Scheibenberg                                              

in der Zeit vom 01.04.2017 bis 30.11.2017 eine Nachschätzung 
durchgeführt.

Nach § 15 Bodenschätzungsgesetz haben Eigentümer und Nut-
zungsberechtigte das Be treten der Grundstücke zu gestatten 
und die erforderlichen Maßnamen, insbesondere Auf grabungen 
zu dulden. Diese Duldung gilt für die Vermessungsarbeiten, die 
zur Vorberei tung und Durchführung der Bodenschätzung not-
wendig sind, und für die Schätzungsarbeiten selbst.

Zschopau, den 06.02.2017                                                                      
Ort, Datum

Der Vorsteher des Finanzamtes

Mitteilung Bankverbindungen

Das Konto der Stadtverwaltung Scheibenberg bei der Bayrischen 
HYPOVEREINSBANK AG ist erloschen. Wir bitten Sie, zukünftig 
eines der nachstehenden Konten der Stadtverwaltung zu nutzen:

Erzgebirgssparkasse
IBAN: DE28 8705 4000 3582 0012 10   
BIC: WELADED1STB

Deutsche Kreditbank AG
IBAN: DE50 1203 0000 0001 4127 17  
BIC: BYLADEM1001

Volksbank Chemnitz eG
IBAN: DE84 8709 6214 0006 2323 02  
BIC: GENODEF1CH1

Einladungen + Mitteilungen im März

Liebe Bürger von  Scheibenberg und Umgebung,

die Termine für unsere Angebote Aktivgruppe Regenbogen,  
Musikkaffee (Singkreis) und (Un)ruheständler finden Sie im 
Amtsblatt unter der Rubrik Veranstaltungen der Verwaltungs-
gemeinschaft Scheibenberg-Schlettau und im Internet unter:

www.scheibenberger-netz.de

SIRENEN-PROBELÄUFE

Die Sirenenprobe wird immer am ersten Samstag des 
Monats 11.00 Uhr durchgeführt, außer der Samstag ist ein 
Feiertag, dann ist es der 2. Samstag des Monats. Das Probe- 
signal ist ein Dauerton von 12 Sekunden.

Termin: Samstag, den 4. März 2017

Tuchscheerer
Hauptamtsleiterin
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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

für den Monat März 2017 wünschen wir Ihnen alles Gute und 
Gesundheit. Es grüßt mit einem herzlichen „Glück auf!“

Der Ortschaftsrat

Erhard Kowalski
Ortsvorsteher

Städtepartnerschaft Gundelfingen  –
Scheibenberg e.V.

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Scheibenberg und Oberschei-
be, liebe Mitglieder in den Vereinen von Scheibenberg und Ober-
scheibe, 

seit 1990 haben sich verschiedene Freundschaften zwischen Ost 
und West, durch Städtepartnerschaften, Vereine sowie Privat-
personen zusammengefunden. Auch unsere Städtepartnerschaft 
mit Gundelfingen jährt sich  –  mit offiziellem Vertragsabschluss 
zur 475-Jahr-Feier im September 1997 –  in diesem Jahr zum 20. 
Male. Wir sind vom 28. Oktober bis zum 31. Oktober 2017 zu ei-
nem Besuch in Gundelfingen eingeladen und herzlich willkom-
men. Vor zwei Jahren hat sich unser Verein  Städtepartnerschaft 
Scheibenberg-Gundelfingen e.V. in Scheibenberg  gegründet 
und vergangenes Jahr wurde in Gundelfingen ebenfalls ein 
Partnerschaftsverein auf den Weg gebracht. (Wir berichteten im 
Amtsblatt November 2016 darüber.) 

Wir möchten nun gern mit allen interessierten Bürgerinnen und 
Bürgern bzw. Mitgliedern von Vereinen  dieser Einladung fol-
gen und freuen uns, wenn Sie uns Ihre Teilnahme mitteilen, um 
Freundschaften aufzufrischen, neue zu knüpfen und bestehende 
zu pflegen. Bitte melden Sie Ihre Teilnahme bzw. Ihr Interesse 
bei unserem Vorsitzenden Herrn  Martin Josiger oder seinem 
Stellvertreter Herrn Wolfgang Andersky oder auch in der Stadt-
verwaltung  bis zum  28. März 2017 an.

Im Namen des Vorstandes

Heike Flath
Schriftführerin

NACHRICHTEN – 
Ortsteil Oberscheibe
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger von Oberscheibe und 
Scheibenberg, werte Gäste,

der Monat hat nun bereits begonnen. Die Schulferien für unsere 
Schüler sind ebenfalls vorüber und es heißt nun wieder fleißig 
lernen. Hoffentlich sind die Halbjahreszeugnisse für alle zufrie-
denstellend gewesen. Aber die hat natürlich jeder durch sein 
Lernergebnis mitzubestimmen.

Der Ortschaftsrat lud am 17. Januar 2017 wieder zum Senioren-
nachmittag ins Dorfgemeinschaftshaus ein. Wir hatten den Ort-
schaftsraum in einen kleinen Kinosaal verwandelt. Der Stadt- 
und Ortschaftsrat Jens Ingo Kreißig hielt einen Vortrag über die 
Stadt Scheibenberg mit Ortsteil Oberscheibe zu aktuellen Zah-
len. Es war für alle sehr interessant, Konkretes über die Struktur 
einer Verwaltung zu erfahren. Ebenfalls wurden Informationen 
zum Baugeschehen der Stadt erläutert. Im Anschluss zeigte uns 
Herr Frohmut Naumann einen Film über unser schönes Erzge-
birge. Er war mit einem Motorflugzeug unterwegs, um unsere 
schöne Heimat von oben zu präsentieren. Danach bot Herr 
Naumann noch einen schönen Film über das Baugeschehen in 
unserer Stadt. Wir denken, es war für alle ein schöner Nach- 
mittag, den wir Euch bieten konnten. Wir bedanken uns bei den 
Referenten Herrn Kreißig sowie bei Herrn Naumann für ihre 
Vorträge.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

am 21. Januar 2017 hatten wir eine Skiwanderung organisiert. 
Bei herrlichem Winterwetter waren zirka 20 Personen anwesend 
und alle waren begeistert. Unser Dank gilt besonders Herrn Wil-
fried Weiß sowie Herrn Michael Müller, welche für die Vorberei-
tung der Spur gesorgt hatten. Einen Dank auch der FFW Ober-
scheibe für das Grillen der Bratwürste und dem Ortschaftsrat 
für das Anbieten von warmen Getränken im Anschluss an die 
Skiwanderung. Danke auch an unseren Bürgermeister Michael 
Staib für die finanzielle Unterstützung. Wir denken, es war für 
alle Beteiligten eine gelungene Sache. Solch eine Skiwanderung 
im nächsten Winter zu organisieren, werden wir wieder kurzfris-
tig entscheiden. 

„Ski heil!“ Der Ortschaftsrat

OBERSCHEIBE

Liebe Handarbeiterinnen in Oberscheibe
und Scheibenberg,

wir treffen uns wieder am 8. und 22. März 2017,
jeweils 19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 
in Oberscheibe.
 

Liebe Seniorinnen und liebe Senioren,   

herzliche Einladung für den 14. März 2017,
16.00 Uhr ins Dorfgemeinschaftshaus
Oberscheibe.
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Datum  Veranstaltung/Ort  Veranstalter 

03.03. Bergpokal im Bürger- und Skatverein „Grundehrlich“
18.30 Uhr Berggasthaus Herr Jörg Vana

05.03. Gottesdienst, gleichzeitig Ev.-Luth. Kirche Sankt
9.00 Uhr Kindergottesdienst Johannis Scheibenberg

05.03. Gottesdienst mit Heiligem Ev.-Luth. Kirche Sankt
14.00 Uhr Abendmahl im Dorfgemein- Johannis Scheibenberg
 schaftshaus Oberscheibe

09.03. Lesung und Filmvorführung Förderverein Schloss 
19.30 Uhr im Schloss Schlettau Schlettau e. V. 
  
12.03. Gottesdienst  in der Landes- Ev.-meth. Kirche
8.45 Uhr kirchlichen Gemeinschaft Scheibenberg

12.03.  Familiengottesdienst mit Ev.-Luth. Kirche Sankt
10.00 Uhr Taufgedächtnis Johannis Scheibenberg
 
14.03. Aktivgruppe Regenbogen im Scheibenberger Netz e.V.
14.00 Uhr Scheibenberger Netz

15.03. Seniorenkreis in der Landes- Ev.-meth. Kirche
14.00 Uhr kirchlichen Gemeinschaft Scheibenberg
 mit Pastor (i.R.) Stefan Lenk
 „Israel – Bilder und Eindrücke 
 einer Reise“

17.03.  Klubabend im  Skatverein
18.30 Uhr Feuerwehrhaus „Grundehrlich“

19.03.  Konzertgottesdienst mit Band Ev.-Luth. Kirche Sankt
10.00 Uhr Band „Sign Post“ + Projektchor Johannis Scheibenberg

23.03. Musik und Literatur im Förderverein Schloss 
19.30 Uhr im Schloss Schlettau Schlettau e. V. 
 „Theodor Storm“ Novellen 
 und Gedichte zu seinem 
 200. Geburtstag, Musik
 von Robert Schumann

26.03.  Gottesdienst mit Vorstellung Ev.-Luth. Kirche Sankt
10.00 Uhr der Konfirmanden Johannis Scheibenberg

28.03. Aktivgruppe Regenbogen im Scheibenberger Netz e.V.
14.00 Uhr Scheibenberger Netz

28.03. Musikkaffee (Singkreis)  Scheibenberger Netz e.V.
15.00 Uhr im Scheibenberger Netz

28.03.  Frauenkreis bei Christina Ev.-meth. Kirche
18.30 Uhr Mengdehl, Bahnhofstraße 9 Scheibenberg

30.03. (Un)ruheständler im Scheibenberger Netz e. V.
14.00 Uhr Scheibenberger Netz

30.03. Lesung mit Gunter Böhnke Förderverein Schloss 
19.30 Uhr im Schloss Schlettau Schlettau e. V. 

2017MärzVeranstaltungen
in der Verwaltungsgemeinschaft
Scheibenberg-Schlettau

Rückzahlung einer Sonderzuwendung

Unsere Mandantin hatte Glück. Sie konnte sich beruflich zu ihrem 
Vorteil verändern zum 31. Januar oder 28. Februar. Nun trat aber 
das Problem zu Tage. Ausweislich des Arbeitsvertrages wurde ver- 
einbart die Zahlung einer Sonderzuwendung. Diese sollte aber 
zurückgezahlt werden, wenn die Arbeitnehmerin vor dem 31. März 
folgenden Kalenderjahres ausscheidet. Immerhin handelte es sich um 
einen Betrag von 1.000 Euro, der im November des Vorjahres ausge-
zahlt worden war.

Die Prüfung ergab die Rückzahlungsverpflichtung der Mandantin bei 
Ausscheiden durch Eigenkündigung vor dem 31. März. Denn die Son-
derzuwendung war kein Entgeltbestandteil, den die Mandantin nach 
der Rechtsprechung des Bundesarbeitsgerichtes für erbrachte Leistung 
praktisch „verdient“ hatte. Nun musste die Mandantin entscheiden, ob 
sie mit der Begründung des neuen Arbeitsverhältnisses wartet. Inso-
fern war die Inanspruchnahme der Beratung  sehr wertvoll.

Rechtsanwalt Thomas Schulte LL.M.
Fachanwalt für Arbeitsrecht

Annaberger Str. 243B
09474 Crottendorf
Tel. 037344/13300
Fax 037344/13301
www.ra-schulte.de
anwaltskanzlei@ra-schulte.de
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Die Schüler der Klassen 1/2a und 1/2b übernahmen an diesem 
Tag die Lehreraufgabe. Sie lernten den künftigen Schulanfän-
gern Geschicklichkeits-, Puzzle-, Denk- und Ratespiele. Dabei 
konnte jeder von ihnen einen Lernpass erwerben. Der vollstän-
dige Lernpass konnte für ein kleines Geschenk eingelöst wer-
den.  Freundliche Mädchen und Jungen der 4. Klasse versorgten 
die Gäste im kleinen Café mit Getränken und leckerem Kuchen, 
der von unseren Eltern der Klasse 4 selbst gebacken wurde. 
Doch nicht nur unsere neuen Schulanfänger konnten wir in un-
serer Schule begrüßen, sondern auch den Bürgermeister Herrn 
Staib, einige Stadträte sowie ehemalige Schüler und zukünftige 
Schulkinder mit ihren Eltern schauten vorbei. Das freute uns 
besonders.  

Bis zum nächsten Schnuppertag ...

freuen sich die Schülerinnen und Schüler sowie Lehrerinnen der 
Christian-Lehmann-Grundschule Scheibenberg

Text: K. Hanke, C. Martin      
Foto: Valentin Josiger

Kreismathematikolympiade „Kleine Mathe-RIESen“

Mächtig stolz ...

... sind wir auf die Mädchen und Jungen, die unsere Christian-
Lehmann-Grundschule bei der Kreismathematikolympiade 
„Kleine Mathe-RIESen“ am 07. Februar 2017 in Annaberg-
Buchholz sehr erfolgreich vertreten haben. 

Die Schüler und Lehrer unserer Scheibenberger Grundschule 
gratulieren aufs Herzlichste:

aus der Klasse 3  Oskar Hofestädt zum 6. Platz
 
von insgesamt 13 teilnehmenden Schülerinnen und Schülern der 
Klassenstufe 3.

aus der Klasse 4  Janik Weber zum 3. Platz 
                                                 Thalina Häberlein zum 8. Platz   

von insgesamt 16 teilnehmenden Schülerinnen und Schülern der 
Klassenstufe 4.

Macht weiter so!

Frau Hanke
Grundschulrektorin

Christian-Lehmann-Grundschule

Schnuppertag in der Grundschule

Am Sonnabend, dem 14. Januar 2017, wurde es vormittags sehr 
rege in unserer Grundschule „Christian Lehmann“. Unsere neu-
en, zukünftigen Schulanfängerinnen und Schulanfänger kamen 
uns besuchen. Sie brachten ihre Eltern, Großeltern, Freunde 
und Bekannte mit. Neugierig „beschnupperten“ unsere Neuen 
jeden Raum ihrer zukünftigen Schule. Überall konnte etwas ent-
deckt, bestaunt und ausprobiert werden.  

Die Eltern hatten Gelegenheit, sich das Schulprogramm anzu-
schauen und sich über den jahrgangsübergreifenden Unterricht 
(seit Schuljahr 2015/2016) zu informieren. Dabei waren eini-
ge Eltern über das vielfältige Nachmittagsangebot in unserer 
Grundschule sehr erstaunt.

Valentin Josiger flitzte mit der Digitalkamera durch alle Räume 
und hielt alles in Fotos fest. Das hast du wirklich toll gemacht, 
Valentin!
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Christian-Lehmann-Oberschule

Schule einmal anders

Am 23. Januar 2017 strömten gegen 9.00 Uhr Schülerinnen, 
Schüler und Lehrer der Christian-Lehmann-Oberschule Schei-
benberg nicht in ihre Klassenzimmer, sondern an Ski- und Rodel- 
hänge oder auf die Langlauf-Loipe. Der viele Schnee, knackige 
Temperaturen im Minusbereich und strahlend blauer Himmel 
boten ideale Bedingungen für einen Wintersporttag, der in den 
Orten Scheibenberg und Markersbach seinen Lauf nahm. 

Alle willigen Schlitten-, Ski- oder Snowboardfahrer hatten bei 
ihrem ausgewählten Ziel viel Spaß und freuten sich besonders 
über die gut präparierten Pisten. Aber auch die Langläufer ge-
nossen den Sonnenschein auf ihrer Runde um den Scheiben-
berg. Dieser Tag brachte viele tolle Erfahrungen in unserer wun-
derschönen Naturlandschaft des Erzgebirges.

Die Lehrkräfte unserer Schule, die die Kinder nicht nur be-
treuten, sondern auch selbst aktiv wurden, freuten sich, dass es 
glücklicherweise  keine ernsten Verletzungen gab und alle Schü-
ler wieder gesund, aber müde daheim ankamen.

Unser abschließender Dank gilt Herrn Weiß vom Skiverein 
Markersbach und Herrn Schütze vom Loipen- und Langlaufver-
ein Schlettau e.V., die unserer Schule mit ihrem Einsatz einen 
wunderschönen Tag ermöglicht haben. 

Wir freuen uns jetzt schon auf den Wintersporttag 2018 –  
natürlich wieder bei herrlichem Winterwetter.

Sportlehrerin
M. Scherf

 

Rat und Hilfe aus christlicher Verantwortung für 
Alkoholkranke und Suchtgefährdete sowie deren 
Angehörige und Freunde

Blaues Kreuz in DEUTSCHLAND e.V.
Fachverband des Diakonischen Werkes

Scheibenberg

Jeden 1. und 3. Freitag im Monat, im Haus der 
Landeskirchlichen Gemeinschaft, Pförtelgasse 5, 
Beginn: 19.30 Uhr

03. und 17. März 2017

Suchtberatungsstelle

Jeden Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr
Barbara-Uthmann-Ring 157/158
09456 Annaberg-Buchholz · Tel. 03733/556702

Zusätzliche Kontaktaufnahme: 

Sozial./Suchttherapeut
Frank Gerlach, Hauptstraße 26, 
09439 Amtsberg OT Weißbach, Tel. 03725/22901 bzw.
Blaukreuzgruppenleiterin Petra Hunger, Tel. 037349/8219
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Am 31. März 2017 findet die Jahreshauptversammlung des Ver-
eins und die Wahl des neuen Vorstandes im Feuerwehrgerä-
tehaus Scheibenberg statt. Beginn ist 19.00 Uhr. 

Wir laden Euch recht herzlichst dazu ein und freuen uns auf rege 
Teilnahme.

Ausschreibung:

Jedes Mitglied des Vereins ab 18 Jahre kann sich für den Vor-
stand bewerben.

Zur Wahl stehen:
1. Vorsitzender
2. Stellvertreter
3. Schatzmeister
4. Schriftführer 
5. Beisitzer
6. Beisitzer

Bewerbungen für die Vorstandswahl sind bitte bis zum 27. März 
2017 abzugeben bei Bernd Fischer oder im Rathaus Scheiben-
berg bei Uta Pöttrich.

Für Getränke und einen Imbiss ist gesorgt.
Der Vorstand des SSV 1846 Scheibenberg e.V.

Ziener Sachsen-Pokal in Rodewisch

Am 28. Januar 2017 führte uns der Sachsen-Pokal nach Rode-
wisch zu den Steinbergschanzen. Krankheitsbedingt waren wir 
nur mit Louis Wölfle, Stine Richter und Jamie Groß am Start. 
An der gut präparierten Schanzenanlage fand ein reibungsloser 
Wettkampf statt. Louis Wölfle ersprang in seiner Altersklassen 
den 3. Platz. Jamie Groß erreichte den 5. Platz. Stine Richter 
sprang in der Mädchenklasse 1 auf Platz 2.

Mehrere Blickwinkel sind oft nötig, um dies oder jenes zu entdecken. 

Wir blicken noch einmal zurück zur Advents- und Neujahrs-
zeit. Natürlich übertrifft nichts unseren quadratisch, praktisch, 
sehenswerten Marktplatz mit seiner Lichteffektwirkung. Wir 
freuten uns aber doch auch Lichtquellen wahrzunehmen, die 
etwas versteckt zum Hinsehen da waren. Nicht nur Scheiben-
berg machte seine „Lichtsache“ gut, auch Oberscheibe erfreute 
Groß und Klein mit dem winterlichen Leuchten, gerade zu die-
ser dunklen Jahreszeit. 

Und viele unserer Mitbürger haben mitgemacht und durchge-
halten, mit dem Abschalten erst am 2. Februar. In unserer Fach-
zeitschrift „Glückauf“ wurde bereits im Dezember darauf hin-
gewiesen: Zwönitzer Lichtmess – das Ende der Weihnachtszeit.  

Unsere Hauptstraße ist nicht besonders geeignet für das Hin-
sehen, doch auch wir Anwohner sind mit dabei, die Fenster zu 
beleuchten. Doch es gibt dafür auch noch einen Blick, sozusa-
gen hinter das Haus – einen Rundumblick in die Nachbarschaft. 
Eine Fensterbank mit Kerzen bestückt, hoch oben drüber der 
rote Adventsstern und vom kleinen Gartengebäude grüßt der 
Christbaum in Lichterpracht. Es fehlt bei dieser Betrachtung auf 
alle Fälle nicht das helle, farbenintensive Kaminfeuer, wenn es 
lodert und fast beim Hingucken die Runde erwärmt! So geht der 
Blick weiter in die Runde. Ganz weit nach rechts schräg über die 
markante Gartenecke, die vier Grundstücke berührt. 

Ein zweifarbiger Adventsstern leuchtet. Sogenannte Baumspit-
zen an den Fenstern erfreuen den Betrachter. So kommt der 
Rundumblick zurück zur ganz nahen Nachbarschaft. Ein fein 
gestalteter Schwibbogen grüßt aus dem Küchenfenster. Genau 
von der gegenüberliegenden Hauswand der echt Erzgebirgische, 
mit Bergmann, Klöppelfrau und Schnitzermann. Auch bei Tag 
gut zu sehen, weil die weiße Wand dahinter ist. 

Was bringen wir da noch mit ein? Ein Papp-Pfefferkuchen-
Häuschen und ein kleines grünes aus Styropormaterial gebas-
teltes Christbäumchen. Aus den Jahren, wo Einfachheit noch 
angesagt war. Oben am Schuppenfenster leuchtet der silberne 
Metall-Sternenschweif. Doch es gibt auch einen neuen. Für Wind 
und Wetter geeignet, mit Winterlandschaft und frohen Kinderfi-
guren, die die Schlittenpartie mögen. So ist der Rundumblick ge-
wesen. Inzwischen haben wir Nachbarn im neu sanierten Haus 
Breitscheidstraße bekommen und sagen ihnen über die Garten-
ecke hinweg unseren Gruß 

„Glück auf!“

U. Flath

  Erzgebirgszweigverein 
  Scheibenberg e.V.Scheibenberg

SSV 1846 e.V.

Sport- und Spiel-
vereinigung 1846
Scheibenberg e.V.

Vermiete Wohnung in Scheibenberg für Singles/Senioren ab sofort

EG, 44m2, 2 Zi., Küche (EBK möglich), Dusche, Keller/Dachkammer, 
Gartennutzung, Kaltmiete: 215 Euro zzgl. NK + Kaution
Tel. 01714400214 Dinah Burkert
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Nachrichten aus dem Kindergarten Bergwichtel

„Sport frei!“ bei herrlichem Winter-Sonnen-Wetter hieß es am 
27. Januar 2017 für unsere Kinder. Sie konnten beim Rodeln, 
Slalom-Hüpfen und Eis-Transportieren ihre Kräfte messen und 
waren wirklich mit vollem Eifer dabei. An einer weiteren Sta-
tion konnten die Kinder kreativ tätig werden. Aus fünf Eimern 
mit bunt gefärbten Flüssigkeiten musste diese aufgezogen und 
so weit wie möglich über den Schnee gespritzt werden. Das be-
geisterte Groß und Klein. Kinderpunsch für alle rundete diesen 
schönen Vormittag ab.

Tri, tra, trallala…. Das Marionettentheater Grabowski spielte 
uns am 09. Februar 2017 das „Rumpelstilzchen“. Die Kinder  
waren gut auf das Märchen vorbereitet und voller Spannung 
dabei. Unser Speiseraum wurde also wieder zur Theaterbühne 
und war gut gefüllt mit neugierigen Kinderaugen und lautem, 
fröhlichem Lachen.

In den nun vergangenen Winterferien hieß es für uns wieder: 
„Sport frei!“ in der Turnhalle. An acht Tagen konnten die Kinder 
wieder fleißig trainieren. Ausdauer- und Geschicklichkeitsübun-
gen, Spiele für die Entwicklung von Ausdauer und Koordina-
tion bereiteten allen wieder viel Freude und erforderten auch 
Durchhaltevermögen. Lustige Wettspiele forderten auch hier 
wieder alle Kraft. Auch Teamgeist und der Zusammenhalt in der 
Mannschaft wurden an diesen Tagen gefördert.

Die Ferienspiele unserer Hortkinder waren ebenfalls abwechs-
lungsreich. In erster Linie nutzten wir auch hier das herrliche 
Winterwetter zum Rodeln und für Wanderungen rund um den 
Scheibenberg. Eine Ausfahrt führte die Kinder ins Kino nach 
Schwarzenberg. Dort standen den Kindern zwei Filme zur Aus-
wahl. An anderen Tagen wurde mit Rasierschaum gebastelt 
und Kuchen gebacken. Eine Wildfütterung und der Besuch des 
Heimatmuseums in der Apotheke standen ebenfalls auf dem 
Ferienprogramm. So blieb immer noch Zeit zum Spielen, Ent-
spannen und Kräfte tanken für das 2. Schulhalbjahr. Erstmals 
nutzten zwei Kinder die neue Gastkindregelung zur Ferienbe-
treuung in unserem Hort.

Eine ganz besonders große Überraschung durften wir am 15. 
Februar 2017 erleben. Markus Schmidt, der Sohn unserer lang-
jährigen Erzieherin Frau Silke Schmidt, bescherte uns eine riesi-
ge Geschenkesammlung von Lego Duplo. Von Feuerwehr- über 
Baufahrzeuge, Zoo- und Waldtiere, Meerestiere und Ersatzbau-
steine war alles dabei. Weiterhin brachte uns Markus Papier und 
Stifte, Knete und sechs neue Rutschautos mit. Ehrlich gesagt: 
„Wir waren sprachlos“ über so viel Zuwendung. „Das war wie 
Weihnachten…“ erzählten die Kinder am Nachmittag ihren  
Eltern. Wir konnten die Spielsachen gleichmäßig auf alle 
Gruppen verteilen. Unsere und die Freude der Kinder ist immer 
noch riesengroß! Vielen lieben Dank!!! 

Ende Februar feierten wir Fasching. Davon werden wir im kom-
menden Amtsblatt berichten.

Im Namen des Bergwichtel – Teams grüßt Sie ganz herzlich
Ihre Annett Springer

 Kindergarten „Bergwichtel“
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Bad mit WC und eine Diele. Die Wohnfläche der abgeschlos-
senen Wohnung beträgt  85,7 m². 

Im Restaurant finden ca. 40 Personen Platz. Die Tische sind ge-
mütlich um den zentralen und urigen Kachelofen verteilt. Für 
Feierlichkeiten kann der angrenzende Saal für ca. 80 Personen 
genutzt werden. Ein Biergarten vor dem Haus bietet zusätzlich 
Platz für 25 Gäste.

Die gutbürgerliche Küche, welche von der Stadt Scheibenberg 
erwünscht wird, sowie regionale Getränke sind eine Tradition 
im Bürger- und Berggasthaus.

Das Bürger- und Berggasthaus wird von der Familie Meyer seit 
9 Jahren geführt und in der Hauptsaison von 8 Vollzeitkräften 
bewirtschaftet.

Interessenten wenden sich bitte mit einem kurzen Konzept 
schriftlich oder per E-Mail an:

Stadtverwaltung Scheibenberg · Bürgermeister Michael Staib
Rudolf-Breitscheid-Straße 35 · 09481 Scheibenberg
E-Mail: buergermeister@scheibenberg.de.

Abgabeschluss ist der 10. März 2017

Für Rückfragen verwenden Sie bitte die nachstehende 
Telefonnummer: 037349 66311.

Bürger- & Berggasthaus 
auf dem Scheibenberg
Pension & Restaurant  zu verpachten

Ab 1. März 2018 sucht die Stadt Scheibenberg einen neuen 
Pächter für das Bürger- und Berggasthaus auf dem Scheiben-
berg. Der derzeitige Pächter tritt Anfang 2018 den wohlver-
dienten Ruhestand an und wird den auslaufenden Pachtver-
trag nicht verlängern.

Das traditionelle Haus befindet sich, eingebettet in idyllischer 
Waldlage, auf dem Gipfel des 807 Meter hohen Scheibenberges 
 mit angrenzendem Aussichtsturm.

Das Bürger- und Berggasthaus ist ein regionales Ausflugs- und 
Wanderziel im staatlich anerkannten Erholungsort Scheiben-
berg. Das Haus ist Premiumpartner des Stoneman Miriquidi. 
Hier machen viele Radfahrer halt und nutzen die Übernach-
tungsmöglichkeiten. Eine angemessene Anzahl an Parkplätzen 
ist vorhanden.

Das Bürger- und Berggasthaus verfügt über 6 geräumige Zim-
mer auf der 1. Etage und 5 weitere gemütliche „Wandererzim-
mer“ mit Etagendusche im Dachgeschoss.

Die Pächterwohnung steht dem neuen Pächter zum sofortigen 
Einzug zur Verfügung. Die Wohnung verfügt über ein Wohn- 
zimmer, ein Schlafzimmer, ein Kinderzimmer, eine Küche, ein 

 


